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Nach aktuellen Zahlen der Alzheimer Schweiz

leben in der Schweiz etwa 119 000 Menschen

mit einer demenziellen Erkrankung. Und es

werden immer mehr. Demenz ist bereits heute

der häufigste Grund für Pflegebedürftigkeit

im Alter und geht uns deshalb alle an. Die

Nationale Demenzstrategie leistet einen wichtigen

Beitrag zu einem besseren Verständnis von

Demenzerkrankungen in der Gesellschaft. Erste Projekte

wurden bereits erfolgreich abgeschlossen, und im

Dezember haben Bund und Kantone die Verlängerung der

Strategie bis 2019 beschlossen. Die NPO Spitex leistet im

Bereich Demenz ebenfalls enorm viel. Prof. Dr. med.

Reto W. Kressig, Chefarzt und Bereichsleiter Universitäre

Altersmedizin an der Universität Basel, spricht im Interview

über mögliche Rollen der Spitex in der Betreuung von

Menschen mit Demenz. Unser Fokus «Demenz» beleuchtet

weiter die Arbeit der Kinder- und Erwachsenenschutz-

behörde (KESB) und die Situation von pflegenden

Angehörigen.

Weiteren Lesestoff bietet der Artikel über Evi Ketterer und

ihr Buch «Geschichten intimer Beziehungen». Die

Pflegefachfrau arbeitet im Palliative-Care-Team der Spitex Kanton

Zug und hat ein Buch geschrieben über Menschen, die

sie beim Sterben begleitet hat.
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